
1. Was macht die Fa. Logoil gegenwärtig im Biozentrum?  
     Auf dem Bürgerforum wurde erklärt, sie würde dort nur noch eine kleinere Anlage, 
     eine Laboranlage betreiben wollen. Bedenken wurden geäußert und darauf hingewiesen, dass 
     den Bürgern transparent gezeigt werden sollte, dass diese kleinere Anlage nicht ebensolche 
     Probleme bringt und gefragt, welche Genehmigung dafür erforderlich ist.  
     Herr Dr. Discher vom LVwA hat gesagt, dies müsse erst noch geprüft werden.  
     Wird denn die Laboranlage bereits betrieben ? 
 
2. Wann und wie erhalten Vertreter der Bürger die Möglichkeit, sich vor Ort die 
   "Kleinanlage" anzusehen und zu erfahren, was für Arbeiten dort schon ablaufen? 
  
3. Bleibt es dabei, dass die zur Genehmigung beantragte "Produktionsanlage" am 
    Standort Heide-Süd nicht gebaut wird, wie auf dem Bürgerforum erklärt??? 
    Bleibt es auch dabei, wenn die Klage der Bürgerinitiative gegen den 
    Genehmigungsbescheid durch das LVwA keinen Erfolg hat??? 
    Die Erklärung von Logoil gegenüber dem LVwA liegt nun vor, der Antrag bzw. die 
    Genehmigung einer Produktionsanlage Logoil durch das LVwA bleiben. 
  
4. Zum künftigen neuen Bebauungsplan für Heide-Süd, für den ja der Stadtrat auf seiner 
   Januarsitzung einen Aufstellungsbeschluss gefasst hat, der "Zonierungen" mit 
    unterschiedlichen Grenzwerten zu Emissionen/Immisionen vorsehen soll: 
    Ist es überhaupt rechtlich möglich, Einschränkungen für "Produktionsbetriebe" 
    derart zu regeln, dass keine Gefährdungen oder Belästigungen von Bürgern und 
    des Umfeldes auftritt? 
 


